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§ 1 – Allgemeine Regelungen 
 

(1) Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen (nachfolgend 
„AGB") regeln die Vertragsbeziehung zwischen dem Kunden 
eines offenen Zertifikatsprogramms (als juristische oder 
natürliche Person, nachfolgend „Kunde“ genannt) und uns der 
Jacobs University Bremen gGmbH, (Postanschrift: Campus 
Ring 1, 28759 Bremen, Handelsregister: Amtsgericht Bremen, 
HRB 18117) (nachfolgend „Jacobs University“ genannt).  

(2) Diese AGB gelten, soweit nachstehend nicht anders gesondert 
geregelt, unabhängig davon, ob der Kunde Verbraucher oder 
Unternehmer ist.  

(3) „Verbraucher“ im Sinne dieser AGB sind natürliche Personen, 
denen keine gewerbliche oder selbständige berufliche 
Tätigkeit zugerechnet werden kann. „Unter-nehmer“ im Sinne 
dieser AGB sind natürliche oder juristische Personen oder 
rechtsfähige Personengesellschaften, die in Ausübung einer 
gewerblichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit 
handeln.  

(4) Maßgebend ist die jeweils bei Abschluss des Vertrags gültige 
Fassung der AGB. Änderungen von oder Zusatzverein-
barungen zu diesen AGB bedürfen der schriftlichen 
Bestätigung und Anerkennung durch die Jacobs University 
und haben nur im jeweiligen Einzelfall Gültigkeit. Abweichen-
de oder ergänzende allgemeine Geschäfts-bedingungen 
seitens des Kunden werden nicht anerkannt, auch wenn wir 
deren Einbeziehung nicht ausdrücklich widersprochen haben.  

(5) Alle detaillierten Informationen zu unseren individuellen 
Zertifikatsprogrammen, wie z.B. Dauer, Lerninhalte, Preise 
und Teilnahmebedingungen können der jeweiligen Beschrei-
bung des Zertifikatsprogramms auf unseren Internetseiten 
sowie dem jeweiligen Anmeldeformular entnommen werden. 

 
 

§ 2 – Vertragsschluss/ Anmeldung und Bestätigung 
 

(1) Die Ankündigung von Zertifikatsprogramm der Jacobs 
University ist unverbindlich. Die Präsentation und Bewerbung 
von Zertifikatsprogrammen auf der Webseite der Jacobs 
University, stellt kein bindendes Angebot zum Abschluss 
eines Vertrages dar, sondern eine Einladung an den Kunden, 
sich für die Programme anzumelden und hierdurch ein 
verbindliches Angebot für die Teilnahme abzugeben.  

(2) Um an einem Zertifikatsprogramm der Jacobs University 
teilzunehmen, bedarf es der schriftlichen Anmeldung per 
ausgefülltem und unterschriebenem Anmeldeformular, das 
der Jacobs University in Textform (einschließlich per Fax oder 
E-Mail) übermittelt werden muss. Die Anmeldung ist für den 
Kunden verbindlich.  

(3) Ein Vertrag kommt zustande sobald die Anmeldung seitens 
der Jacobs University schriftlich (einschließlich per Fax oder 
E-Mail) bestätigt wird.  

(4) Einige der Zertifikatsprogramme können nur mit begrenzter 
Teilnehmerzahl, oder bei Erreichen einer Mindestteilnehmer-
zahl durchgeführt werden. Es besteht kein Anspruch des 
Kunden auf die Durchführung oder Teilnahme an einem 
Zertifikatsprogramm mit begrenzter oder Mindest-Teilnehmer-
zahl.  

(5) Durch die Anmeldung zu einem Zertifikatsprogramm akzeptiert 
der Kunde diese AGB. 

 
 

§ 3 – Zugangsvoraussetzungen 
 

(1) Die Zertifikatsprogramme der Jacobs University stehen – im 
Rahmen gegebenenfalls begrenzter Teilnahmerzahlen – je-
dem Interessenten offen, der über die für die jeweilig 
angestrebten Abschlüsse geforderten und in der Programm-
beschreibung genannten Qualifikationen verfügt.  

(2) Um die Ergebnisse zu optimieren, sind für einige Zertifikats-
programme spezifische Vorkenntnisse und Qualifikationen 
nötig. Die Jacobs University behält sich daher das Recht vor, 
Anmeldungen im begründeten Einzelfall nicht zu akzeptieren, 
falls der Teilnehmer den genannten Voraussetzungen nicht 
erfüllt oder anderweitig berechtigte Zweifel an der erfolg-
reichen Durchführbarkeit des Programms bestehen. 

 
 

1 Aus Gründen der Lesbarkeit haben wir in diesem Dokument 
darauf verzichtet, konsequent die männliche und oder 
weibliche Formulierung zu verwenden. Die Angaben beziehen 
sich jedoch selbstverständlich immer auf alle Geschlechter. 

 

§ 4 – Durchführung 
 

(1) Das Programm wird entsprechend dem veröffentlichten oder 
anderweitig zwischen den Parteien schriftlich fixierten Pro-
gramminhalt im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestim-
mungen durchgeführt.  

(2) Die Jacobs University behält sich das Recht auf einen 
Wechsel der Lehrkraft bzw. des Trainers und / oder eine 
Verlegung bzw. Änderung im Programmablauf vor, sofern 
diese das Ziel des Programms nicht grundlegend verändern. 
Ein Anspruch auf die Durchführung des Programms durch 
eine bestimmte Lehrkraft bzw. Trainer an einem bestimmten 
Veranstaltungsort besteht nicht. 

(3) Inhaltliche Änderungen, durch die das Ziel des Zertifikats-
programms grundlegend verändert wird sind nur dann 
zulässig, wenn sie mit dem Einverständnis oder auf Ver-
langen beider Vertragsparteien erfolgen. 

 
 

§ 5 – Pflichten der Teilnehmer 
 

(1) Der Teilnehmer verpflichtet sich, die am jeweiligen Unter-
richtsort geltende Hausordnungen und sonstige Ordnungen 
(z.B. Brandschutzordnung etc.) zu beachten, Anweisungen 
der Lehrkräfte bzw. Trainer sowie der Beauftragten des Ver-
anstalters und seiner Erfüllungsgehilfen Folge zu leisten, 
regelmäßig, kooperativ und konstruktiv an den Veranstal-
tungen des Zertifikatsprogramms teilzunehmen, sowie alles 
zu unterlassen, was der ordnungsgemäßen und erfolgreichen 
Durchführung des Programms entgegenstehen könnte. 

 
 

§ 6 – Zahlungs-, Stornierungs- und Kündigungsbedingungen 
 

(1) Die vereinbarte Teilnahmegebühr ist mit dem Erhalt der 
Rechnung innerhalb von 14 Tagen ohne jeden Abzug fällig. 
Die Zahlung erfolgt unter Angabe der Rechnungsnummer und 
des Kundennamens auf das in der Rechnung genannte Konto 
der Jacobs University. [Der auf dem Anmeldeformular für 
Unternehmer angegebene Gesamtpreis entspricht dem 
Gesamtpreis für einen Unternehmer, zuzüglich der gesetz-
lichen Umsatzsteuer. Der auf dem Anmeldeformular für Ver-
braucher angegebene Gesamtpreis entspricht dem Gesamt-
preis für einen Verbraucher, einschließlich der gesetzlichen 
Umsatzsteuer. Zusätzliche Liefer- oder Versandkosten fallen 
nicht an.]  

(2) Bei Zahlungsverzug berechnet die Jacobs University alle tat-
sächlich anfallenden Mahn- und Inkassokosten. Dazu können 
auch die gesetzlichen Verzugszinsen berechnet werden.  

(3) Im Falle einer Absage oder Stornierung der Teilnahme seitens 
des Kunden nach Vertragsabschluss stehen der Jacobs 
University Schadensersatzansprüche zu. Diese Ansprüche 
werden pauschaliert geltend gemacht, abhängig vom Zeit-
punkt der Absage / Stornierung wie folgt: 

  - Weniger als 4 Wochen vor Programmbeginn:  
50% des Rechnungsbetrages  
- Weniger als 2 Wochen vor Programmbeginn:  
100% des Rechnungsbetrages  

 

Ist der Kunde ein Verbraucher, steht dem Kunden der Nach-
weis offen, dass der Jacobs University kein oder nur ein 
geringerer Schaden entstanden ist.  

(4) Das gesetzliche Recht zur außerordentlichen Kündigung aus 
wichtigem Grund bleibt unberührt.  

(5) Jede Kündigung hat schriftlich oder in Textform (z.B. per Brief, 
E-Mail oder Fax) zu erfolgen. Im Falle der außerordentlichen 
Kündigung aus wichtigem Grund sollte die Kündigung unter 
Angabe des Kündigungsgrundes erfolgen. Das Fernbleiben 
vom Programm gilt in keinem Falle als Kündigung. 

 
 

§ 7 – Absage seitens der Jacobs University 
 

(1) Die Jacobs University behält sich vor, einzelne Programme, 
Veranstaltungen und / oder Termine wegen mangelnder Teil-
nehmerzahlen, Erkrankung von Lehrkräften bzw. Trainern, 
sowie sonstiger unzumutbarer Störungen im Geschäftsbetrieb 
abzusagen. Die Jacobs University wird sich in einem solchen 
Fall stets bemühen einen alternativen Termin in Absprache 
mit dem Kunden zu finden. Sollte es im Einzelfall nicht mög-
lich sein, Ersatztermine anzubieten und muss ein Programm 
daher insgesamt abgesagt werden, wird die Jacobs University 
bereits entrichtete Teilnahmegebühren erstatten. Weiter-
gehende Ansprüche wie z.B. ein Verdienstausfall seitens des 
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Kunden, Reise- oder Hotelkosten werden vorbehaltlich der 
Regelung in § 9 (Haftung) dieser AGB nicht anerkannt oder 
erstattet. 

 
 

§ 8 – Urheberrechte 
 

(1) Alle dem Kunden ausgehändigten Materialien, Software und 
andere genutzte Medien sind urheberrechtlich geschützt und 
stellen das geistige Eigentum des jeweiligen Autors dar. 
Daher dürfen diese Materialien – auch auszugsweise – nur 
nach ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung der Jacobs 
University für andere Zwecke genutzt werden. Eine Verviel-
fältigung, Weitergabe oder gewerbliche Nutzung der Pro-
gramminhalte gegenüber Dritten ist nicht gestattet.  

(2) Die Jacobs University wird die ihr zu Unterrichts- oder Pro-
grammzwecken zur Verfügung gestellten Arbeitsergebnisse, 
Dokumente oder sonstige Materialien vertraulich behandeln. 
Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur, soweit es sich bei 
diesen Dritten um zu Unterrichtszwecken eingesetzte freie 
Mitarbeiter der Jacobs University handelt. Alle vertraulichen 
Materialien werden nach Abschluss des Programms vernich-
tet, sofern sie nicht aus rechtlichen Gründen aufzubewahren 
sind.  

(3) Der Kunde räumt der Jacobs University an der Jacobs 
University gestellten Arbeitsergebnissen, Dokumenten und 
sonstigen Materialien ein nicht-ausschließliches Nutzungs-
recht für Unterrichts- und Programmzwecke sowie für 
Öffentlichkeitsarbeit ein, einschließlich der Online-Nutzung. 

 
 

§ 9 – Haftung 
 

(1) Die Jacobs University haftet nach den geltenden gesetzlichen 
Bestimmungen, sofern der Kunde Schadenersatzansprüche 
oder Ansprüche auf Ersatz vergeblicher Aufwendungen 
geltend macht, die auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der 
Jacobs University, ihrer gesetzlichen Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen beruhen.  

(2) In sonstigen Fällen, und soweit nicht in Absatz 3 abweichend 
geregelt, haftet die Jacobs University nur bei Verletzung einer 
Vertragspflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durch-
führung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren 
Einhaltung der Kunde regelmäßig vertrauen darf (so genannte 
Kardinalpflicht), und zwar beschränkt auf den Ersatz des 
vorhersehbaren und typischen Schadens.  

(3) Die Haftung wegen schuldhafter Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit bleibt unberührt.  

(4) Soweit nicht vorstehend etwas Abweichendes geregelt, ist die 
Haftung der Jacobs University ausgeschlossen; dies gilt ohne 
Rücksicht auf die Rechtsnatur des geltend gemachten 
Anspruchs und insbesondere auch für Schadensersatz-
ansprüche aus Verschulden bei Vertragsabschluss, wegen 
sonstiger Pflichtverletzungen oder wegen deliktischer An-
sprüche auf Ersatz von Sach- und sonstiger Vermögens-
schäden gemäß § 823 BGB. 

 
 

§ 10 – Datenschutz 
 

Die Jacobs University verarbeitet personenbezogene Daten des 
Kunden ausschließlich unter Beachtung der anwendbaren gesetz-
lichen Bestimmungen, insbesondere der Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO). Informationen zum Datenschutz können 
den Datenschutzhinweisen für Kunden (siehe Anhang) entnom-
men werden. 
 
 

§ 11 – Widerrufsrecht 
 

(1) Soweit es sich bei dem Kunden um einen Verbraucher im 
Sinne des § 13 BGB handelt, steht ihm das nachfolgend 
beschriebene Widerrufsrecht zu: 

 
 
 
 

1 Aus Gründen der Lesbarkeit haben wir in diesem Dokument 
darauf verzichtet, konsequent die männliche und oder 
weibliche Formulierung zu verwenden. Die Angaben beziehen 
sich jedoch selbstverständlich immer auf alle Geschlechter. 
 

 

 

Widerrufsbelehrung  
 

 

Widerrufsrecht  
 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von 
Gründen diesen Vertrag zu widerrufen.  
 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Ver-
tragsabschlusses.  
 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns  
(Jacobs University Bremen gGmbH, Campus Ring 1, 28759 Bre-
men, E-Mail: business@jacobs-university.de, Telefon: +49 421 – 
200 4410) mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der 
Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss,  
diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 
beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht 
vorgeschrieben ist.  
 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mit-
teilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der 
Widerrufsfrist absenden.  
 
Folgen des Widerrufs.  
 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich der 
Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich 
daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die 
von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab 
dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren 
Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese 
Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei 
der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit 
Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem 
Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.  
 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistung während der Wider-
rufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen angemessenen 
Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu 
dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich 
dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen 
im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen 
Dienstleistungen entspricht.  
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
 
 

§ 12 – Schlussbestimmungen, Streitschlichtung 
 

(1) Erfüllungsort ist gegenüber Kaufleuten der mit dem Kunden 
schriftlich vereinbarte Veranstaltungsort. Der Gerichtsstand 
für alle aus der Buchung entstehenden Rechtsstreitigkeiten 
gegenüber Kaufleuten ist Bremen. Im Übrigen gelten für die 
örtliche und internationale Zuständigkeit die anwendbaren 
gesetzlichen Bestimmungen.  

(2) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 
Ausschluss des UN-Kaufrechts. Wenn der Kunde die 
Anmeldung als Verbraucher abgibt und zum Zeitpunkt der 
Anmeldung seinen gewöhnlichen Aufenthalt in einem anderen 
Land hat, bleibt die Anwendung zwingender Rechtsvor-
schriften dieses Landes von der in Satz 1 getroffenen Rechts-
wahl unberührt.  

(3) Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder 
teilweise unwirksam oder undurchführbar sein oder werden, 
wird die Wirksamkeit bzw. die Durchführbarkeit der übrigen 
Bestimmungen dadurch nicht berührt. Eine unwirksame / un-
durchführbare Bestimmung ist durch eine neue Bestimmung 
zu ersetzen, die dem Sinn und dem wirtschaftlichen Zweck 
der unwirksamen / undurchführbaren Bestimmung am näch-
sten kommt. Gleiches gilt für die Ausfüllung etwaig vor-
handener Regelungslücken.  

(4) Die EU-Kommission hat eine Internetplattform zur Online-
Beilegung von Streitigkeiten geschaffen. Die Plattform dient 
als Anlaufstelle zur außergerichtlichen Beilegung von 
Streitigkeiten betreffend vertragliche Verpflichtungen, die aus 
Online-Kaufverträgen erwachsen. Nähere Informationen sind 
unter dem folgenden Link verfügbar: 
http://ec.europa.eu/consumers/odr. 
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Muster-Widerrufsformular  
 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte 
dieses Formular aus und senden Sie es zurück.  
 
 
 
 
 

 
An die Jacobs University Bremen gGmbH  
Campus Ring 1, 28759 Bremen,  
business@jacobs-university.de, +49 421 – 200 4410  
 
 
 
 

- Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) 
abgeschlossenen Vertrag über den Kauf folgender 
Waren (*) / die Erbringung der folgenden Dienstleistung 
(*): 
 
 
 
 

- Bestellt am (*)  
/ erhalten am (*): 
 
 
 
 

- Name des/der Verbraucher(s):  
 
 
 
 

- Anschrift des/der Verbraucher(s): 
 
 
 
 

- Unterschrift des/der Verbraucher(s) 
(nur bei Mitteilung auf Papier): 
 
 
 
 

- Datum 
 
 
 
 

 

 
(*) Unzutreffendes streichen. 
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Datenschutzhinweise für Kunden 
 

Der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. 
Daher informieren wir Sie in den folgenden Absätzen über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns, wenn 
Sie sich für ein Zertifikatsprogramm anmelden. Wenn wir im 
Folgenden von Daten sprechen, meinen wir Ihre personen-
bezogenen Daten, die Sie uns im Rahmen der Anmeldung 
mitgeteilt haben. Personenbezogene Daten sind sämtliche Infor-
mationen, anhand derer Sie als Person unmittelbar oder mittelbar 
identifiziert werden können. Zu diesen Informationen sind wir 
nach der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) verpflichtet. 
 

Verantwortlicher 
 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist die Jacobs 
University Bremen gGmbH, Campus Ring 1, 28759 Bremen, 
Deutschland. Telefonisch sind wir erreichbar unter 0421 69 66 32 
0. Unsere E-Mail-Adresse lautet office@datenschutz-nord.de. 
 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
 

Ihre Daten werden von uns für den Vertragsabschluss und zur 
Durchführung des Zertifikatsprogramms verarbeitet. Rechts-
grundlage für diese Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b 
DSGVO.  
Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre Daten, um berechtigte 
Interessen von uns oder von Dritten, die Ihre Interessen 
überwiegen, zu wahren, soweit erforderlich und soweit Sie dieser 
Verarbeitung nicht widersprochen haben. So besteht ein 
berechtigtes Interesse daran, Ihre Daten für Direktwerbung, Er-
stellung von Statistiken und im Rahmen von Ranking-Verfahren, 
zur Vorbereitung eines auf die Teilnehmerstruktur zuge-
schnittenen Programms sowie zur Erleichterung des Informations- 
und Kontaktaustauschs in einem Teilnehmer-Booklet zu verar-
beiten. Auf Anfrage stellen wir Ihnen gerne unsere Abwägungs-
prüfung, warum die vorgenannten berechtigten Interessen Ihre 
Interessen überwiegen, zur Verfügung. Rechtsgrundlage für diese 
Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO. 
 

Empfänger Ihrer Daten 
 

Wir übermitteln Ihre Daten an die Trainer und Dozenten des 
Zertifikatsprogramms, bei denen es sich um Angestellte der 
Jacobs University und um freie Mitarbeiter handeln kann. Soweit 
im Rahmen des Zertifikatsprogramms Übernachtungen oder 
Veranstaltungen vorgesehen sind, übermitteln wir Ihre Daten an 
Anbieter von Unterkünften und Event-Veranstalter.  
Vorausgesetzt Sie haben dieser Verarbeitung nicht wider-
sprochen, teilen wir den anderen Teilnehmern des Zertifikatspro-
gramms Ihren Namen und den von Ihnen etwaig angegebenen 
Firmennamen im Rahmen eines Teilnehmer-Booklets mit. 
 

Speicherdauer 
 

Wir speichern Ihre Daten für die Dauer des mit Ihnen bestehen-
den Vertragsverhältnisses. Ferner unterliegen wir verschiedenen 
gesetzlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten, die 
sich u.a. aus dem Handelsgesetzbuch (HGB) und der Abgaben-
ordnung (AO) ergeben und zwischen zwei bis zehn Jahre be-
tragen. Eine darüber hinaus gehende Speicherung erfolgt im Fall 
der Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen 
Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 195 ff. des Bürgerlichen 
Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 
Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre 
beträgt. 
 

Ihre Datenschutzrechte 
 

In Bezug auf Ihre Daten und deren Verarbeitung durch uns haben 
Sie folgende Rechte: 
 

1. Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO) 
Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu 
verlangen, ob wir Ihre Daten verarbeiten; ist dies der Fall, so 
haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese Daten und auf 
die in Art. 15 DSGVO im Einzelnen aufgeführten Informa-
tionen. 
 

2. Recht auf Berichtigung und Vervollständigung  
(Art. 16 DSGVO)  
Sie haben das Recht, von uns unverzüglich die Berichtigung 
Sie betreffender unrichtiger Daten und ggf. die Vervollständi-
gung unvollständiger Daten zu verlangen. 

 

3. Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO)  
Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass Ihre Daten 
unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 17 
DSGVO im Einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z.B. wenn 
die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt wer-
den. 

 

4. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung  
(Art. 18 DSGVO)  
Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der 
Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO 
aufgeführten Voraussetzungen gegeben ist, z. B. für die 
Dauer der Prüfung, wenn Sie Widerspruch gegen die Verar-
beitung eingelegt haben. 

 

5. Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)  
In bestimmten Fällen, die in Art. 20 DSGVO im Einzelnen 
aufgeführt werden, haben Sie das Recht, Ihre Daten in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten bzw. die Übermittlung dieser Daten an einen Dritten 
von uns zu verlangen. 

 

6. Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 
 

 

Widerspruchsrecht aufgrund besonderer Situation 
 

Werden Ihre Daten zur Wahrung überwiegender berechtigter 
Interessen (mit Ausnahme von Direktwerbung; siehe hierzu 
den nächsten Absatz) verarbeitet, können Sie dieser 
Verarbeitung durch uns gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
jederzeit widersprechen, sofern Gründe vorliegen, die sich 
aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Wenden Sie sich 
hierfür bitte möglichst an den oben genannten Verantwort-
lichen. Ihre Daten werden nach Ihrem eingelegten Wider-
spruch nicht mehr von uns verarbeitet, es sei denn, es liegen 
nachweisbar zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung vor, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltend-
machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsan-
sprüchen. 
 
Widerspruchsrecht bei Direktwerbung 
 

Werden Ihre Daten zu Zwecken der Direktwerbung ver-
arbeitet, können Sie dieser Verarbeitung durch uns gemäß 
Art. 21 Abs. 2 DSGVO jederzeit widersprechen, ohne dass 
hierfür andere als die Übermittlungskosten nach den 
Basistarifen entstehen. Wenden Sie sich auch hierfür bitte 
möglichst an den oben genannten Verantwortlichen. Ihre 
Daten werden nach Ihrem eingelegten Widerspruch nicht 
mehr von uns für diese Zwecke verarbeitet. 
 

7. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde  
(Art. 77 DSGVO) 
 

Sie haben gemäß Art. 77 DSGVO das Recht auf Beschwer-
de bei einer Aufsichtsbehörde Ihrer Wahl, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen 
datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. Hierzu gehört 
auch die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde, 
die Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen können: 
 

Die Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit, Arndtstraße 1, 27570 Bremerhaven  
Tel.: +49 421 3612010 oder +49 471 5962010, Fax: +49 
421 49618495 E-Mail: office@datenschutz.bremen.de 

 

Pflicht zur Bereitstellung von Daten 
 

Für den Abschluss des Vertrages müssen Sie diejenigen Daten 
bereitstellen, die für die Aufnahme, Durchführung und Beendi-
gung des Vertragsverhältnisses und zur Erfüllung der damit ver-
bundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Ohne diese 
Daten werden wir in der Regel nicht in der Lage sein, einen Ver-
trag mit Ihnen zu schließen, diesen auszuführen und zu beenden. 
 

Datenschutzbeauftragter  
 

Unser betrieblicher Datenschutzbeauftragter steht Ihnen gerne für 
Auskünfte oder Anregungen zum Thema Datenschutz zur 
Verfügung:  

Dr. Uwe Schläger, datenschutz nord GmbH 
Web: http://www.datenschutz-nord.de  
E-Mail: office@datenschutz-nord.de 
Telefon: 0421 69 66 32 0 


